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vielen Dank für Ihr Interesse am Gemeinde-
teil mit Informationen aus der St. Paulusge-
meinde. Wir freuen uns darüber!  
Ab dieser Ausgabe gibt es Neuerungen. Sie 
erhalten unseren Gemeindebrief anders als 
bisher nun vier Mal pro Kalenderjahr, d.h. 
jeweils für 3 Monate anstelle für 2 Monate. 
Die Übersicht über unsere Gottesdienste ist 
jetzt im Gemeindeteil platziert und ausführ-
licher.
Kurzfristige Ankündigungen unserer Veran-
staltungen erfahren Sie über die wöchent-
lich erscheinenden Ortsblättchen. (Damm/ 
Strietwald/ Glattbach/ Johannesberg).  
Auch sonst sind wir für Sie da - wenn Sie 
Ohren zum Zuhören brauchen oder ein 
Gespräch – bitte melden Sie sich!  
Gerne beraten wir Sie, wenn es um die Kon-
firmation, eine Hochzeit, Taufe, Beerdigung, 
um ein Jubiläum oder um die Vermietung 
des Gemeindehauses geht.                                
Bitte kontaktieren Sie uns dann zu unseren 
Bürozeiten. 
Weitere Informationen finden Sie auch in 
der Homepage der St. Paulusgemeinde  
https://www.st-paulus-aschaffenburg.de 
oder vgl. nebenstehenden QR-Code.
Bis bald! •

V. Wölfle für das St. Paulus-Team

Grüß Gott, ... Pfarramtsbüro
Sabine Schlüter +  
Bärbel Unterköfler (mittwochs) 
Paulusstr. 15 
63741 Aschaffenburg 
 06021/42 31 25       06021/42 45 90
 pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de

@  www.st-paulus-aschaffenburg.de

Bürozeiten
montags:	       11 - 12 Uhr
dienstags:	         14 - 16 Uhr 
mittwochs: 	 10 - 12 Uhr
donnerstags:	  15 - 17 Uhr
freitags: 	         9.30 - 11.30 Uhr

Bankverbindung
Sparkasse Aschaffenburg
IBAN-Nr.: DE87 7955 0000 0000 3000 20
BIC:	    BYLADEM1ASA

Gemeindehaus St. Paulus
Boppstraße 17

Pfarrerin Viola Wölfle 
Paulusstr. 15,  
63741 Aschaffenburg 
 06021/42 31 25

Pfarrerin Michelle Schönwald
 06021/44 52 923
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So 03.12.  	| 10.15 Uhr	 1. Advent, GD, KiGo, 
		  St. Projektchor,  
		  Musik-Schüler* 
		  innen von T. Degta- 
		  rev, im Anschluss 
		  Advents-Bratwurst 
		  + kleiner Flohmarkt.  
		  V. Wölfle u. Team
So 10.12.  	| 18.00 Uhr	 „Sing & Pray“, GD, 
		  Posaunenchor. 
		  M. Schönwald
So 17.12.  	| 10.15 Uhr	 GD, Kirchenkaffee. 
		  A. Kobler 
So 24.12.  	| 15.00 Uhr	 Heiligabend,  
		  Familien-GD mit 
		  Krippenspiel. 
		  M. Schönwald u. Team 
 	 | 17.00 Uhr	 Christ-Vesper, GD,  
		  B. Linck, Harfe. 
		  V. Wölfle
Mo 25.12. | 10.15 Uhr	 1. Weihnachtstag, GD, 
		  AM, FEMM-Chor, Lei- 
		  tung M. Möckl.  
		  M. Schönwald
So 31.12.  	| 16.00 Uhr	 Jahresabschluss für	
		  Alle, GD, mit 
		  Schornsteinfeger und   
		  Duett Handglocken.   
		  V. Wölfle, A. Streib, 
		  E. Bracharz-Streib

Abkürzungen:	
AM	 -	 Abendmahl	 FGD	-	 Familiengottesdienst
GD	 -	 Gottesdienst 	 GH 	 -	 Gemeindehaus
KiGo	 -	 Kindergottesdienst	 KK	 -	 Kirchenkaffee

Gottesdienste in St. Paulus 
Dezember

 
Januar - Februar 2024

So 07.01.  	|10.15 Uhr	 GD. 
		  K. Scheibler
So 14.01.  	| 18.00 Uhr	 „Sing & Pray“, GD, 
		  mit ökumen. Gast.  
		  M. Schönwald u.  
		  S. Hofmann		
Fr 19.01.  	| 19.30 Uhr	 Allianzgebetswoche  
		  2024 „Gottes Mission 
		  ... hat ihren Preis“. GD. 
		  Prediger*in Christuskirche 
So 21.01.  	| 10.15 Uhr	 Jahreslosung, GD.  
		  V. Wölfle
So 28.01.  	| 10.15 Uhr	 GD, KiGo. 
		  V. Wölfle
So 04.02. 	| 10.15 Uhr	 GD.  
		  M. Schönwald 
	 | 18.30 Uhr	 GD, Lobpreis-Abend. 
		  M. Schönwald, J. Fecher
So 11.02.  	| 10.15 Uhr	 GD, AM.  
		  V. Wölfle
So 18.02.  	| 18.00 Uhr	 GD „Sing & Pray“, mit 
		  Wunschliedern.  
		  M. Schönwald
So 25.02. 	| 10.15 Uhr	 Familien-GD mit Tauf- 
		  erinnerung. 
		  M. Schönwald u. Team 
Fr 01.03.  	| 18.00 Uhr	 GD anlässlich ökumen. 
		  Weltgebetstag. 
		  V. Wölfle u. Team
So 03.03.  	| 10.15 Uhr	 GD.  
		  V. Wölfle 
	 | 17.00 Uhr	 Konzert Handglocken- 
		  chor zusammen mit 
		  Prima Blech
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Besondere Gottesdienste 

Konzert
   

Lassen Sie sich überraschen vom ein-
zigartigen Klang von Handglocken und 
Blech-Blasinstrumenten am

3. März 2024 um 17 Uhr 
in der Pauluskirche.

Es erwartet Sie eine bunte Palette an mu-
sikalischen Leckerbissen.
Wir freuen uns auf SIE! •

K. Dörges
Eintritt frei, Spenden erbeten.

Weltgebetstag 2024
ökumenisch 

Herzliche Einladung zum ökumenischen 
Gottesdienst am

1. März 2024, 18 Uhr  
in der Pauluskirche

Ein Team von Ehrenamtlichen aus der 
Pfarreiengemeinschaft Heilige Dreifaltig-
keit, St. Johannes Enthauptung, der Neu-
apostolischen Kirche und der St. Paulusge-
meinde bereitet den Gottesdienst vor. 
Ein Komitee aus palästinensischen Chris-
ten hat Erfahrungen und Glaubenszeug-
nisse in der Gottesdienstordnung nieder-
gelegt. Wie gut, dass der Weltgebetstag 
mit seinem festen Termin einen Anlass 
bietet, angesichts von Gewalt und Terror 
nicht zu verstummen, sondern weltweit 
um Frieden zu bitten. 
Im Anschluss laden wir zum geselligen 
Zusammensein mit Köstlichkeiten vom 
Buffet ins Gemeindehaus ein. •

V. Wölfle und Team

Sing & Pray
Abendgottesdienst

Wir haben unser Gottesdienstprogramm 
verändert! 
Wir probieren es für ein weiteres halbes 
Jahr in der Paulusgemeinde:
Einmal im Monat feiern wir einen Abend-
gottesdienst um 18.00 Uhr anstatt des 
Gottesdienstes am Morgen um 10.15 Uhr.
Unter dem Motto „Sing & Pray“ erwartet 
Sie ein stimmungsvoller Gottesdienst mit 
Musik, persönlichem Gebet und Segen.

10.12. „im Advent“  
15.01. „mit ökumenischem Gast“ 
18.02. „mit Wunschliedern“  
17.03. „mit musikalischem Gast“ •

M. Schönwald 

Erinnerung an Deine Taufe
Gottesdienst für Groß und Klein 

am Sonntag, 25. Februar  
um 10.15 Uhr, Pauluskirche

In der Taufe bekommen wir Gottes Segen 
zugesprochen. 
Doch bei vielen Menschen ist diese schon 
eine Weile her. Damit wir nicht vergessen, 
dass Gott immer bei uns ist, erinnern wir 
uns daran. 
Und … egal wie alt du bist: 
Bringe gerne Deine Taufkerze mit!
Wir feiern einen Gottesdienst voller 
Schwung für Groß und Klein. Er ist eine 
die Generationen übergreifende Feier 
der Liebe Gottes, gestaltet vom Familien-
gottesdienst-Team. Biblische Geschich-
ten, witziges Theater, Musik, Bewegung, 
Minipredigt, Tiefgang, Spaß und Überra-
schungen gehören unbedingt mit dazu. •

 M. Schönwald  und Team
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23.9. Konzert Prima Blech 1.10. Erntedank-Gottesdienst

1.10. Erntedank-Kinder-Gottesdienst

1.10. Erntedank, gemeinsames Essen

20.10. ökum. Ge(h)bet

22.10. ökum. Welthospiz-Gottesdienst
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Unsere Bücherei

„Ein jegliches hat seine Zeit, und alles Vorha-
ben unter dem Himmel hat seine Stunde.“ 

(Prediger 3, 1)

Wir, die 5 Frauen des aktuellen Bücherei-
teams, möchten uns verabschieden. 
Aus verschiedenen persönlichen Gründen 
beenden wir unsere langjährige ehrenamt-
liche Tätigkeit in der Bücherei zum Jahres-
ende. Wir haben uns dazu nach reiflicher 
Überlegung entschlossen. 
Jede von uns hat die Ausleihe und die 
Büchereiarbeit sehr gern gemacht. Der 
Austausch mit den Leserinnen und Lesern, 
den Besuchern und Besucherinnen war uns 
eine Freude und schöne Bereicherung. 
Nun ist es Zeit für einen Wechsel, für uns 
zu mehr Zeit für Familie und Enkelkinder, 
zu mehr Zeit für Beruf und Freizeit und 
für die Bücherei ist es Zeit neue Wege zu 
gehen.
Wir wünschen allen alles Gute und freuen 
uns auf ein Wiedersehen bei anderen Gele-
genheiten. •
Tschüss und Servus sagen 
Angelika, Gudrun, Jutta, Karin und Peggy

Foto: St. Paulus, Bibliotheks-Team

sagen wir dem Büchereiteam, das zum 31.12.23 
ihr Engagement in der Öffentlichen Bücherei St. 
Paulus beenden wird. 
Eine beachtliche Anzahl von Jahren sind sie 
ehrenamtlich tätig gewesen: Karin und Peggy 16 
Jahre! Jutta seit 14 Jahren. Gudrun seit 11 Jahren 
und Angelika seit 9 Jahren. Große Hochachtung 
vor so viel Tatkraft. 
Ein besonderer Schwerpunkt lag zuletzt auf der 
Heranführung der Grundschüler der benach-
barten Dalberg-Grundschule an`s Lesen. Bei 
der Exkursion in unsere Bücherei konnten sie 
Bücher in die Hand nehmen und selbst entschei-
den, welches Buch sie nun lesen wollten. Eine 
herausragende Leistung unseres Teams, bei der 
modernen Konkurrenz des Internets mit seinen 
Möglichkeiten. 
Das Lesen ist ein Fenster in die Welt des Wissens 
und der Fantasie. Es ermöglicht, neue Horizonte 
zu entdecken, uns in andere Welten zu versetzen 
und uns mit den Gedanken und Erfahrungen 
anderer Menschen zu verbinden. Wer liest, ist 
inspiriert, informiert und tut sich leichter, sich 
und andere zu verstehen.  
Wir sind unserem Team von Ehrenamtlichen 
zutiefst dankbar für ihr Engagement und ihre 
Leidenschaft. Die Bedankung wird am 1. Advent, 
3. Dezember, um 10:15 Uhr im Gottesdienst 
stattfinden. Herzliche Einladung dazu. 
Wie es mit der Bücherei der St. Paulusgemeinde 
weitergeht, darüber wird der Kirchenvorstand 
im neuen Jahr beraten. Also: wer mag und für 
Bücher und Lesen eine Leidenschaft spürt, ... Wir 
werden eine gute Option für ein neues Engage-
ment finden. •

Ihre V. Wölfle und  
der Kirchenvorstand St. Paulus

Herzlichen Dank...
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Organisation
Organisiert von einem Team der Wander-
freunde 1922 Damm e.V. (R. Lang), der evan-
gelischen Pfarrei St. Paulus (V. Wölfle), der 
katholischen Pfarreiengemeinschaft Heilige 
Dreifaltigkeit (C. Weidenbach-Brehm) sowie 
der Neuapostolischen Kirche (A. Wolf) trafen 
sich am Freitag-Nachmittag, 20. Oktober 2023, 
25 Teilnehmer*innen zu einem gemeinsamen 
Gehen mit Meditation, Stille, Gebet und Kultur 
am Strietwälder Kegelzentrum. 
Ge(h)bet-Stationen
Nach einem herzlichen und besinnlichen 
Willkommensgruß von A. Wolf führte der etwa 
2,5 km lange Weg über Stationen durch Damm 
zum Ziel in den Kreuzgang der St. Paulus-Kir-
che.
Nach einer kurzen Gehzeit wurde die erste 
Station erreicht. Die Gläubigen versammelten 
sich auf einer grünen Wiese zu einem gemein-
samen Gebet unter der Anleitung von G, Lang. 
In diesem Gebet wurde Gott Dank und Lob 
für die vielfältigen Früchte der Erde, welche 
uns Menschen zum Leben gegeben sind, zum 
Ausdruck gebracht.
An den weiteren Stationen wurde es kulturell 
und naturverbunden. Die Teilnehmer*innen 
erfuhren von R. Lang die Entstehungsgeschich-
te sowie die Namensfindung der Lohmühle. 
An den Stationen des Dämmer Bienenzucht-
vereins und des unter Naturschutz stehenden 
Eichenbaums an der Dorfstraße erinnerten die 
Mitwirkenden, C. Weidenbach-Brehm und  

Ge(h)bet (Rückblick)

H. Fleckenstein, an einen sorgfältigen Um-
gang der Menschen mit Gottes Schöpfung, 
insbesondere an den Umgang mit Tier und 
Natur.
Am Ziel im Kreuzgang der St. Paulus-Kirche 
angelangt, gibt es eine Auslegung zu „Er ist 
wie ein Baum, der nah am Bach gepflanzt 
ist und seine Wurzeln zum Wasser streckt: 
Die Hitze fürchtet er nicht, denn seine Blät-
ter bleiben grün. Auch wenn ein trockenes 
Jahr kommt, sorgt er sich nicht, sondern 
trägt Jahr für Jahr Frucht.“  (Jer 17,8)  
mit anschließendem gemeinsamem Vater-
unser-Gebet durch die Gastgeberin,  
Pfrin. V. Wölfle. 
Ausklang
Zum Ausklang waren alle Teilnehmer*innen 
zu einem gemütlichen Zusammensein und 
Kennenlernen sowie Gedankenaustausch im 
Gemeindehaus eingeladen. Dort erwartete 
sie ein reichhaltiges Buffet, angerichtet vom 
Organisationskomitee sowie Getränke vom 
Obst- und Gartenbauverein. 
Ein herzliches „Dankeschön“ an die Orga-
nisatorinnen und Mitwirkenden für diese 
schöne, harmonische Veranstaltung. •

H. Franze ,Neuapostolische Kirche
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Start am Strietwälder Kegelzentrum Bienen - lebenswichtig, erklärt von C. Weidenbach-Brehm Naturdenkmal Eiche, H. Fleckenstein
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„Die Muse hat sich wohl verdrückt.
Bisher ist mir kein Vers geglückt.
Wie kommt es, dass sie sich nicht meldet?
Hat sie sich etwa auch erkältet -
wie manche Menschen in diesen Tagen?
Nun ja, nicht jedes Wetter schafft Behagen. 
Da fragt es sich: „Geh‘ ich da raus?
Bleib ich nicht lieber gar zu Haus?“
Doch hiervon gilt es abzuraten
und immer wieder einzuladen
ganz herzlich ohne viel Tamtam
zum Seniorenkaffee im Stadtteil Damm.
Herumgesprochen hat sich schon weit, 
dass ein tolles Team dort ist bereit,
auch uns, der Generation von Alten
einen wunderbaren Mittag zu gestalten. 
Besonders in turbulenten Zeiten
und damit einhergehenden Widrigkeiten
ist das Erleben von Gemeinschaft wichtig.
Drum ist Dazukommen und Mittun richtig. 
So packen wir‘s also mutig an!
Mit Resignation geht nichts voran. 
Dann freuen sich auch auf diesen Winter
frei nach ‘nem Lied „nicht nur alle Kinder“. 

H. Fleckenstein

Unsere Treffen: von 14:30 - 16:15 Uhr im Ge-
meindehaus St. Paulus, Boppstr. 17.
11. Dezember. Weihnachten – Fest der Freude 
und des Frieden. Ref. V. Wölfle
15. Januar 2024. Nur wer gut schläft, kann auch 
gut wach sein. Schlafstörungen – Ursachen, Diag-
nostik und Hilfen. Ref. Dr. L. Blatt
5. Februar. Weltgebetstag 2024. Christen in 
Palästina. Ref. U. Meseth •

Seniorenkaffee Kino-Nachmittag

In Zusammenarbeit mit der Stadt Aschaffen-
burg und der VHS-Aschaffenburg wird wieder 
ein unterhaltsamer Film gezeigt. Der Film 
wird vom Bayerischen Landesmediendienst 
bereitgestellt. 
„Filme sieht man in jedem Alter gern. Ein 
gemeinsamer Filmnachmittag ist bereichernd, 
man kommt ins Gespräch, tauscht Meinungen 
aus, erfährt Neues und entdeckt andere Blick-
winkel. Die Stadt Aschaffenburg möchte mit 
neuen Angeboten in den Stadtteilen gemeinsam 
mit den Engagierten Akteuren aus Kirchen und 
Vereinen vor Ort mehr gesellschaftliche Teilhabe 
in verschiedenen Bereichen für Seniorinnen und 
Senioren ermöglichen und auch so der Vereinsa-
mung vorbeugen.“ 

(J. Euler, 1. Bürgermeisterin  AB)
Der Filmtitel ist eine Überraschung. Aus Wett-
bewerbsgründen darf er vorher nicht veröf-
fentlicht werden. Im Anschluss ist Gelegen-
heit, sich über den Film auszutauschen. 
Wir freuen uns auf rege Teilnahme. SIE sind 
herzlich eingeladen.  

Am 21. Februar 2024
im Gemeindehaus St. Paulus  

(ebenerdiger Zugang)
14:30-16:30 Uhr (Einlass: 14:00Uhr)

Der Eintritt ist kostenlos. Es ist keine vorherige 
Anmeldung erforderlich. •

V. Wölfle
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St. Paulus-Projektchor

„Musik drückt das aus, was nicht gesagt werden 
kann und worüber zu schweigen unmöglich ist“

(Viktor Hugo)
Hast Du Lust, deine Stimme erklingen zu las-
sen und gemeinsam mit anderen Menschen 
in unserem Projektchor zu singen? Dann bist 
du bei uns genau richtig! Denn Singen verbin-
det nicht nur Töne, sondern auch Herzen. 
In unserem Chor steht die Freude am Sin-
gen im Vordergrund. Egal ob Anfänger oder 
erfahrener Sänger, bei uns ist jeder/jede will-
kommen.  Beim Singen konzentrieren wir uns 
ganz auf den Moment. Die Melodien tragen 
uns fort und lassen den Alltag für einen Au-
genblick vergessen. Dabei erfahren wir eine 
wohltuende Entspannung und können den 
Stress hinter uns lassen.
Unsere Proben sind auch Momente des Mit-
einanders. Wir unterstützen uns gegenseitig, 
lernen voneinander und wachsen als Chorge-
meinschaft zusammen. Jeder/jede trägt einen 
Teil bei, dass wir erfolgreich sind. 
Also zögere nicht. Komme vorbei! Bringe dei-
ne Stimme ein in ein kraftvolles Miteinander. 
Werde Teil unseres Chores.
Nächste Termine für die neue Projekteinheit: 
23. 01.24 (Start), 06.02., 20.02., 05.03. etc – 
Mitwirkung an einem Gottesdienst im Mai.
Die Proben finden immer dienstags von 
18:45-20:15 Uhr im Gemeindehaus  
St. Paulus, Boppstr. 17, AB statt. 
Die Leitung hat S. Reinschmidt. •

V. Wölfle für das Team

Wir wünschen eine ge-
segnete Advents- und 
Weihnachtszeit sowie 
einen guten Start ins 
Neue Jahr. 

Auch in einer Welt voller Herausforde-
rungen und Unfrieden können wir durch 
unser wertschätzendes Handeln positiv 
Einfluss nehmen. Und das ist gar nicht so 
schwer. Bereits durch Verständnis und 
Mitgefühl tragen wir dazu bei, dass sich 
Hoffnung und Frieden im Alltag ausbrei-
ten. 
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ 

(1.  Korinther 16,14) 

empfiehlt die Jahreslosung für 2024.
Eine wertvolle Aufforderung des Apostels 
Paulus besonders für unsere Zeit – für 
unser Miteinander! 
Wo die Liebe ist, da ist auch Gott. An-
schaulich in der Geschichte von L. Tolstoi 
– Vom armen Schuster Martin, der alle 
Hoffnungen verloren hat. 
Eines Tages hört er im Traum, dass Jesus 
ihn am nächsten Tag besuchen kommen 
wolle. Martin beherbergt daraufhin einen 
alten Mann, eine junge Mutter und einen 
hungrigen Straßenjungen. Langsam däm-
mert es ihm, was Jesus mit Nächstenliebe 
meint…
Lassen wir uns leiten von diesem Motto. 
„Alles, was ihr tut, geschehe in der Liebe“ 
– in diesem Sinne „Alles Gute“. •
Ihre V. Wölfle und das St. Paulus-Team 
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